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DiehildandenKOnsilarint»tisaremBeiirk
Martin  Stecher  akad.  Maler  und Pfleger  des  Tiroler  Volksstückes

Martin  Ste*er  wurde  am 30. März  1909  in Innsbru&  als
Sohn  eines  Kaufmannes  geboren.  Er  besuföte  das Realgymna-
sium  und  die Handelssd'iule  in Innsbru&.  Angeregt  durdi  den
bekannten  Landsdiaftsmaler  Ritter,  der  im  selben  Hause

wohnte, kam Sted'ier bereits im Alter 'von 15 Jahren mit der
Malerei  in tiefe  Berührung.  Vom  Vater,  der  nebenbei  auch  ge-
malt  hatte,  ererbte  er  die  künstlerisdxe  Ader.  Auf  das  auf-
strebende  Talent  auFmerksam  geworden,  nahm  ihn  ansföließend
Prof.  Comploj  der  Bundesgewerbes*ule  in Innsbrudc  in seine
Obhut  und  unterrid'itete  ihn  in Kopf-  und  Aktzei*enkursen.
Ab  1930  wurde  Ste*er  Sa'iüler  des Prof.  Max  v. Esterle,  dem
er sehr  viel  zu verdanken  hat.  In  der  Folge  nahmen  si*  seiner
Wilhelm  Nikolaus  Pracherisky  und  Prof.  Kirchmayer  an.  Tn

den Jahren 1940/42 besu*t Ste*er die Akademie in Mün-
dien.  Zum  Kriegsdienst  einberufen,  war  er ,,Kriegsmaler"  bei
der  Luftwaffe  in  Deutsffiland  und  Frankrei*.  Er  kam  dadurdi
sehr  viel  herum  und  malte  fast  die  gesamte  französisföe  Land-
s:liaft.  Unter  seinen  Aquarellen  und  Olbildern  aus dieser  Zeit
findet  si*  keines,  das si*  mit  dem  Krieg  auseinandersetzt.  Ihm
hatte  es die Begegnung  mit  dieser  herrlid'ien  Landsffiaft  ange-
tan,  die  audi  in harten  Zeiten  keine  Armut  kennt.

Nun ist Martin Steföer sd'ion über 20 Jahre samt Frau und
Kindern  in Prutz  verwurzelt,  wohin  er, in  Innsbruac ausge-

bonföt, zu einem Großonkel gekommHen war, und begeistert
von  Mer  aus  mit  seinen  Bildern  und  seinem  kiinstlerisd'ien
Wirken.

Martin  Sted'ier  ist durdi  und  durdi  Impressionist.  Er malt
außer  Blumen,  Stilleben  und  Portraits  vorwiegend  Landsa'iaf-
tön,  denen  er viel  Lid'it  und  Tiefe  zu  geben  versteht.  Seii'ie
Landsffiaften  sind  innig  mit  der  Natur  verbunden  und  strömcn
eine  besinnlidie  Ruhe  aus. Zugleiffi  offenbart  si*  in ihnen  die
tieFempfundeneIiebe  zu seiner  Tiroler  Heimat.  Hiezu  ;iußert
er sioh'wörtlidx:  ,,Für  mi*  ist Lidxt  und  Farbe  das  Haupt-
säföli*e.  Ebenso  kann  iai  die Intimität  mit  der  Natur  nidtt
vermissen.  Es ist dies  das beberrs*ende  Thema  der  Malerei, Die  Basilika.  YOI] Wilten  von  M,irtixi  Stccher  - Foto  .R. Mat!iis

Entlasten  Sie  sich.  Erteilen  Sie  uns  für  regelmäßig  wiederkehrende  Zahlungen
einen  Dauerauftrag.WirerledigendasfürSie,termintreu,zuverIäßigundschneII.
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d. h. daß i*  mir  na*  der Natur  vorbereitende  Studien  ma*e

und  dann  auswerte.  Mid'i  lookt  in erster  Linie  der ,erste  Ein-

drudc'  der Natur,  wodurfö  das malerisföe  Konzept  ohne auf-

kfüende  Worte  vermittelt  werden  kann.  Die  Spiegelung  von

Lia'it  und  Farbe  zu ergründen  und  aus mir  selbst wiederzuge-

ben,  era*te  ich als die große  Freude  in meinem  Stföaffen.  In

dieser  Hinsi*t  siml  mir  Claude  Monet  und  Sisley  große  Vor-

bilder.  Aud'x  halte  idi  nidit  allzuviel  vom  öffentlidien  Ausstel-

len und  mit  diversen  -Ismen  um Erfolg  zu t+ette]n. Mir  ge-

niigt  es völlig,  'wenn  es mir  gelingt,  in kurzen  Ziigen  das Wid'i-

tigste  aus  der  göfüid'ien  Natur  wiederzugeben  und dem Be-

s6auer  (au&  der einfa6sten  Seele) innere  Freude  :öu verrnit-

telri."

Stecher  maIte  zuerst  am liebsten  Aquarelle.  Das Bestreben,

in  seinen  Bildern  das Lid'it  einzufangen,  ließ  ihn  aber mehr  und

mehr  das Pastell  bevorzugen,  weil  diese Tföinik  seiner  künst-

leris*en  Auffassung  am besten  entspri*t.

Interessant  ist in diesem  Zusammenhang,  daß der Künstler

aber  audx ein großer  Verehrer  von  Vincent  van  Gogh  ist.

Martin  Ste*er  war  ffüher  Mitglied  des österr.  Institutes  für

Kultur  und Wissensd'»aft  und ist  ansföließend  Mitglied  der

Berufsvereinigung  bildender  Ktinstler  TiroIs  bis zum heutigen

Tage  geworden.

AusstelLungen:

1932  war  seine  erste Ausstellung  im Taxis-PaIais  fö Inns-

bru*.  Mehrere  Ausstellungen  in  Münffien  und  im  Ferdi-

nandeum in Innsbrudc folgten. Im Jahre 1948 stellte der
Künstler  im  Wiener  Ktinstlerhaus  z,usammen  mit  namhaften

Künstlern  aus.  In  weiteren  Ausstellungen  in Innsbru&,  aber

auai  in Landeac,  stellte  si*  der  Künstler  immer  wieder  einmal

der  Offentliffikeit  vor.

Anhaufe:
Namhafte  Persönlidikeiten  wie  Kanzler  Raab  und  Figl,  Bi-

sffiof  Dr.  Rusdi,  Kanzler  Kiesinger,  das  hayr.  Innenmini-

sterium  asowie sämtli*e  Landeshauptleute  von  Tirol  fanden  Ge-

fallen  an den Bildern  Martin  Stedxers und  sd'itnü&en  mit  des-

sen Landsdiaften  und  Stillefün  i&e  Privatfüume  und  Büros.

Aber  aud'i  als  Pfleger  des Tiroler  Laienspieles  ist  Steffier

s*on  seit frühester  Zeit  stark  in Ers*einung  getreten.  Er war

jahrelang  Mitglied  der  Innsbrudcer  Volksbühne  und führt

seit 20 Jahren die Spielleitung der Heimatbühne Prutz, die

unter  seiner  Fiihrung  unter  den  Volksbühnen  des Bezirkes

Klang  und Namen  errei*t  hat.  Au*  zu  Hörspielen  des

Tiroler  Rundfunks  wurde  Martin  Stedier  immer  wieder  her-

angezogen.  Er hat  sidi  au*  hier  einen  guten  Namen  gema*t.

Die  Liebe  zum Volkssd'iauspiel  vurde  ihm  von  einem  der

stärksten  Dramatiker  Tirols,  Franz  K  r a n e w  i t t e r, erwe*t.

Mit  20 Jahren hat er bei der Innsbru*er  Volksbühne fügon-
nen und  ist bis heute  rege gebIiefün.  Er verzei*nete  in Inns-

brudc,  aber aufö  im Bezirk  Landedk  große  Erfolge  und  Aus-

zeidinungen,  darunter  vom  Tiroler  Landesverband  der Tiro-

ler  Volksbühnen.  Martin  Steaier  ist aber  ni*t  nur  ein  von

fad'ilid'ien  Theaterkritikern  anerkannter  profilierter  Charakter-

darsteller,  sondern  er  s*rei5t  auffi  selbst  VoIkssfü*e.  Mit

großem Erfolg  wurde bereits im Jahre 1936 in Innsbru*  sein

Erstlingswerk  ,,L  e n a" uraufgeführt.  Sein zweiter  großer  Er-

folg  war  das Stii*  ,,Auf  in die Pontlatz':  das zum  Gedenken

an  die  Kämpfe  des Ofüren  Geri*ts  (1809)  anläßli*  der

150-Jahr-Landesfeier  Premiere hatte. Aud'i der Rundfunk  hat

si*  um dieses &hauspiel  beworben,  das  daher  au6  in einer

Rundfunkfassung  vorliegt.  Aufö  bei den  Lande&er  Sa»loß-

spielen  wirkte  Steföer  mit  großem  Erfolg  mit.  Eine  der  letzten

großen Aufführungen  unter Steföers Leitung  war  der,,Judas von

Tirol"  von  Karl  Sffiönherr,  die anläßlia  der IOO. Wiederkehr

-seines Geburtstages  am 24. Oktotier  1967  in Lande*  stattge-

funden  hat.  Drei  Gemeinden  -  Landedc,  Prutz  und  Pians  -

hatten  sifö  unter  der SpielIeitung  von  Martin  Stedier  zusam-

mengeschlossen  und durffi  diese Bezirksveranstaltung  eine Lei-

stung  geboten,  die von  berufener.  Seite als ,,Durdifüu*  in das

Tiroler  Volkssdhauspiel  der Zukunft"  gewertet  wurde.  Martin

Sted'ter war  nid'it  nur Spielleiter,  sondern  audx  ein  starker

Verkörperer der s*wierigen  Titelrollen  des ,,Judas".  Große

Mithilfe  zum  guten  Gelfögen  war  dur*  das Bühnenbild  von

akad.  Maler  Norbert  Strolz  gegeben,  wofür  ihrn  Herr  Martin

Sted'ier  heute  nod'i  dankbar  ist.

Wir  danken  Herrn  Steföer  für  seine Artieit,  sei es auf  dem

Gebiet  der  Bildenden  Künste  wie auffi  als Pfleger  des Volks=

sföauspiels,  als Spielleiter,  S*auspieler  und  Autor.

Wir  wiinsdien  dem Kiinstler  weiterhin  Erfolg  und  wiiAsffien'

uns, daß uns Martin  Ste*er  au*  weiterhin  mit  seiner  Kunst

fügeistern möge. Zur  Vollendung  seines 60. Lefönsjahres  sei

: föm  dieser  Wunsfö  von  Herzen  dargebra*t.

E. Rödladi

S Qpnpvn1«tabüknv«  ln  St. Anton  a. jl:r1berg

Zum wiederholtenmale  wurde  der von  der  Landesver-

teidigungsakademie  angesetzte  Generalstabskurs  in 8t.  An-

ton a. A. abgehalten,  an dem  rund  30junge  Offiziere  teu-

nahmen. Der Kurs hat nicht  nur  eine  zusätzlichei  Äus-

bildung  auf 8kiern zum Ziel, sondern soll die Offiziere

auch in die Geländevielfalt des E[och@birges einführen.
Trotz  der heuer etwas geringeren 8chnee1age fanden  die

Teilnehmer'im  Gebiet  des Galzig, Kapau  und St. Ohristoph

beste '8kiverM1tnisse  vor. läßlich  eines  Empfanges,  den,

Bürgermeister  Othmar  8ai1er dem Bundesheer  gab,  konn-

ten auch die fönerale  Bach, Obermeier  und der  Kom-

mandant der Landesverteifügungsak4demie  General 8pan-

nocchi mit  höheren Offizieren  der Akademie  begrüßt  wer-

den. Die Musikkapelle  8t. Anton  brachte bei dieser  Ge-

legenheit  unter  der 8tabführung  von Kapellmeister  Herbert

8preqger ein begeistert aufgenommenes  8tändchen  dar.

Als Gäste waren General a. D. Brunner,  sowie  der  in

8t. ton  bestens bekannte amerikanische  Oberst  8auer

anwesend. Die 8ei1bahnen förderten  auah heuer den Ge-

neralstabskurs;  der Kontakt  der Bevölkerung  zur  Offiziers-

gruppe war wiederum  denkbar  herzlich.

mub-Meiatm'schaft  des  Skiklub  Arlberg

Am 23. März wurde in Zürs die diesjä,hrige  Klubmei-

stersühaft  des 8kic1ub  &lberg  ausgetragen.  An den  Hängen

des Zürsersees wurde  ein Riesenslalom  miti  34 Toren  durch-

fahren,  der gute Ge1än4ebeherrschung  erforderte  und von

den Teilnehmern  durühwegs mit ausgezeichneter  Teühnik

gemeistert  wurde. Es wurde in verschiedenen  Klassen  ge-

startet.  Neben den einheimischen  :Klubmitgliedern  sah

man eine große Zahl von Gäste-Mitgliedern  des Olubs,

unter ihnen Prinzessin  JMargrie% und Prinz  Olaus der

Niederlande.  In  der Herrenklasse  IV  starteten  drei  69-Jäh-

rige und eine besondere Leistung  muß dem  kriegsbeschä-

digten Mitglied  Dr. Fröhlich,  der in  der Gäste-Herren-

klasse III  startete,  zugeschrieben  werden.

Tagesbeste wurden  Dagmir  8tro1z mit  1.26.4ß und  Willy

Mathies  mit  1.18.85.

Der Skiclub Arlberg  setzte mit def'  Abhaltung  dieser

Klubmeisterschaft  eine alte Tradition  fort. Das  diesjährige

Treffen  am westlichen  Arlberg  wurde wiederum  auch  zu

einem großen sportlich-gesellschaftliühen  Aiaß  und  war

von einer typisch  airlbergisehen  8ki-Atmosphäre  um-

schlossen.

Unaere  neuep  Vmpnht(rgci

Es wurden geboren: am 3. 1. eine Sonja dem Masdiinen-

s*losser  Johann Braunshier und der Melitta  geb. Fahr,  Land-

eJk, Fisdherstraße 114; am 9. 1. ein Markus Johann dem Fri-

seur Erwin Paradis*  und der Berta geb. Greiter,  Lande&,
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Brixner  Straße  6; am  I0. 1. ein Dietmar  Hubert  dem Drogi-
sten  Hufürt  Efürl  und der Renate  geb. Baldemair,  Landed<,
Kirchenstraße  Ila  am 17. 4i  eine Rosmarie  dem Holzaföeiter
Fridolin  Wörz  und der Gabriele  geb. Zwillak,  Fließ-Nieder-
gallmigg  19;  am 1'8. 1. eine Annemarie  dem Zimmermann  und
Bauer Franz Juen und der Anna geb. Spiß, Strengen, Ober-
weg  106;  eine  Karin  Dorothea  dem  Bautediniker  Wilhelm
Traxl  und der  Anna  geb. Bledl,  LandaJc,  Innstraße  7;  am
19.  1. ein Karlheinz  Ekkehard  dem bahnamtli*en  Rollfuhr-
unternehmer Ekkehard Pird'ier und der Roswitha Friedl JO':
hanna  geb. Saierl,  Lande*,  Adamhofgasse  3; am 20. 1. eine
Andrea  dem  Installateur  Siegfried  Havrilla  und der  Dora
geb. Gander,  Landedc,  Uri*straße  57; am 25. 1. ein Rofürt
Alois dem Chemiearbeiter Josef Höflinger  und der Josefine
geb. Rimml,  Lande*,  Urtlweg  2; am  29.  1. ein  Christoph
Arnold  dem Sd'ilossermeister  Günther  Rudig  und  der Gertru:l
geb. Omann,  Landeck,  Brixner  Straße  8; am  1. 2. ein Hart-
wig  dem  Bahnhelfer  Robert  Falai  und der  Hirlanda  geb.
Siegele,  Flirsch  28; am 8. 2. eine Inge  Maria  dem Kraftfahrer
Alois  Ladner  und der  Erika  geb. Schmid,  Flirsd'i  233;  am
24.  2. ein  Herbert  Robert  dem Maurer  Herfürt  Gabl  und
der  Rosa Maria  geb. Kathrein,  Fließ-Gretlern  85; am 6. 3,
eine  Ruth  Maria  dem  Bundesbahnsd'iaffner  Florian  Deim-
badier  und  der  Renate  geb. Raggl,  S*önwies-Starkenbach  166;
am  8. 3. eine  Gerlinde  Maria  dem  Landwirt  Eugen  Frank
und der Elfriede-geb.  Gebhart,  Fließ-Dorf  15.

Standesamt  Zams
Es wurden  in Zams geboren:  am 1. 1. eine Franziska  dem'

Holzarbeiter  Franz  Eiterer  und  der Anna  geb. Auer,  Kauner-

Dorothea dem Maurer Johann Venier und &'r Rosa, geb.
I<.reidl,  Prutz  184;  eine Petra  dem Elektriker  Hubert.  Saat-
ter und  der Aloisiä  gö)'. Pfeifer,  Galtiir  57 a; öin Arnold  Ro-
L»ert dem Seilbahnangestefüen  Gottfried  Letföner  und  der Her-

'mine  geb. Wille,  Tobadill  96; ein Eduard  dem Bundesbahn-
schaffner  Eduard  Sieß und der  Agnes  geb. Waldner,  Stren-
gen  121;  am  22.  1. eine  Martina  dem Zimmermann  Franz
Scl'iimpfößl  und  der Berta  geb. Ledxleitner,  Fließ-Ei*holz  136;
eine Simone  dem Kaufmann  Egon  Wille  und  der Erika  geb.
Lutz,  Pians  41; am 23.  1. ein  Oskar  dem Postbediensteten
Vinzenz  Unterkircher  und der Renate  geti.  Sdhwarz,  Fließ-
Niedergallmigg  11; ain 25. 1. ein Herfürt  dem Forstarbeiter
Eduard  Moritz  und  der Erika  gdo. Penz,  Nauders  146;  eine
Ulrike dem Bä&ermeister Josef Weföner und der Marianne
geb. Kurz, Kappl 300; eine Susanne dem Masönisten  Josef
Wille  und der Dorothea  geb. Sieß, Fließ  37a;  eine Karolin
Helene dem Hilfsarfüiter  Josef Patsd'i und der Ida geb. Sei-
fert,  Pfunds  132;  am 26. 1. ein Christian  dem La*ierer  Bruno
Wolf  und  der Renate  geb. S6impföß1,  Tobadill  54; am 27. 1.
ein Martin  Alois dem Berufsj%er Alois Ploner und der Anne-
liese geb. Frauendienst,  Serfaus  70; eine Martha  dem Bundes-
bahnangestellten  Adolf  Platt  und  der Anna  geb. Gstir,  Zams,
Sanatoriumstraße  11; am 28. 1. ein Artur  dem Tis*ler  Paul
Schweisgut  und  der Arina  geb. Matt,  Strengen  177;  am 29. 1.
eine Ingeborg  Berta  dem Skilehrer  Hugo  Walter  und  der  Anna
gfö. Tiirtscher,  Galtür  74 a;  eine Beatrix  Maria  dem Tis*-
ler Ignaz  Pinggera  und der Marta  geb. Wats*inger,  Zams,
Burstfölweg  14; am 31. 1. eine Karin  dem Bundesbahnbeam-
ten Ri*ard  Schönherr  und  der Frieda  geb. Kurz,  Pettneu  114;
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berg  76; am 2.  1. eine Petra  Ingrid  dem Kraftfahrer  Peter
Wöll  und der Anna  geb. Lambadi,  Faggen  16;  am 4. 1. eine
Gisela  Monika  dem  Kod'i  Hubert  Krabad'ier  und der Anne-
lies  geb. GtSssinger,  Pfunds-Stuben  32;  am  8. 1.  ein  Rainer
Josef dem Mineur Josef Montibeller  und der Magdalena geb.
Gstir,  Landedc,  Leitenweg  6; am 9. 1.  ein  Christoph  Ferdi-
nand  Andreas  dem  Automechaniker  und  Tankwart  Heinz
Hofer  und der Andr6e  geb. Renner,  Lande*,  Herzog-Fried-
ri*-Straße  36; am I0. 1. ein  Christoph  Urban  dem Finanz-
beamten  Karl  Zangerl  und  der Wilhelmine  geb. Mark,  Zams,
Sanatoriumstraße  32;  am  12.  1.  eine  Barbara  Helene  dem
J%er Maximilian  Pobersd»nigg  und der Rosa geb. Jennewein,
Pfunds 129; ein Johannes dem Med'ianiker Bruno Thurnes
und  der  Margit  geb. Sd"iöpf,  Serfaus  42; am 14. 1. ein Andreas
dem  Elektriker  Franz  Bernd  Pfisterer  und  der Brunhilde  geb.
Walter,  Wies):ierg  235;  eine Elke  dem Spinnmeister  Emil'  Friesl
und  der Margarete  geb. !xhuh,  Flirsai  18;  am 15. 1. eine Ka-.
tharina Anna dem Tisdiler JoseE Lechleitner und der Elisa-
beth geb. Huber,  Stanz  75;  am  18.  1.  eine  Manuela  dem
Elektriker  Friedrifö  Thöni  und der  Erna  geb. Hangl,  Tö-
sens 97; ein Werner dem Hilfsarbeiter  Johann Siegele und.
der Maria  Anna  geb. Siege1e,.Kappl-Langesthei  50; am 19. 1.
ein HelrHt  Maria Johannes dem Tediniker  Gernot  Stadlyie-
ser. una der Gisela  geb. Vettori,  Landedc,  Kreuzbiihelgasse  19;
ein nubert  dem Maurer Johann Neuner und der Maria geb.
Buföhammer,  Kaunerberg  14; am  20.  1. eine  Patrizia  dem
Hotelangestefüen  Hermann  Ziehesberger  und  der Cellina  geb.
Mainetti,  Tösens  73;  ein  Herbert  dem  Postdiauffeur  Bruno
Hufür  und der Liselotte  geb. Prantner,  Nauders-Miihlen  6;
ein Alfrfö  dem Bundesbahnangeste1lten  Erwin  Neumayr  und
der Theresia  geb. Padinger,  Zams,  Anreith  3: am 21. 1. eine

am 3. 2. ein Wolfgang Heinrich dem S%er Karl Westreidier
und  der Frieda  geb. Thöni,  Pfunds  83; am 4. 2. ein Man[red
Josef dem Posföediensteten Antön  Auer  und der Rosa geb,
Gitterle, Pians 23; ein Markus Josef dem Kraftfahrer  Johann
Nairz  und der Anna  geb. Stadlwieser,  Zams,  Unterreith  3;
ein Hermann dem Kraftfahrer  Josef Moser und der Anna
Maria  gfö.  Fritz,  Kappl  189;  am 5. 2. eine Eva  Maria  dem
Maschinisten  Franz  Priinster  und der Reinhilde  geb. Sd'inet-
zer, Zams,  Anreith  5; am 8. 2. eine Dagmar  dem Bauern
Anton  Zauner  und der Maria  geb. Zauner,  Feiaxten  3; eine
Gerlinde Johanna dein Sessel1iftangeste1lten Ernst  Lenz  und
der Adelheid  geb. Kathrein,  Fiß 57; am 9. 2. eine Angelika
Elfriede dem Gendarmeriföeamten  Josef Stfölögl und der Ma-
ria geb. Hueber,  Landedc,  Uridistraße  57; ein  Konrad  dem
Maurer Josef Kathrein und der Agnes geb. File, Fließ 21;
eine Christine  dem Landwirt  Eugen  Leitner  und  der Margret
geb. Sd'ierl, Grins 58; am 10. 2. ein Franz JoseF dem Elek-
triker Franz  Walfö  und  der Beate geb. Bartl,  Lande&,  Flir-
straße  29; eine Andrea  Maria  dem Holzarbeiter  Alois  Eite-
rer und der Helene  geb. Gaim,  Kaunerberg  32; am  11. 2.
eine Lucia dem Religionslehrer  Karl Juen und der Annik  geb.
Herisse,  Landedc,  Römerstraße  19; ein Eduard  dem Bauern
Bruno  Walter  und der Helene  geb. Lenz,  Galtür  41;  eiri
Andreas  Gottfried  Christoph  dem S*riftsetzer  Gottfried  Wil-
helm und der Sieglinde  geb. Langfüandtner,  Landedc,  Uria'i-
straße 14;  ein Markus  Giimer  dem 'M&er  Giinther  Ködc  und
der Hermine geb. Sdienk, Pians 89; am 12. 2. ein Jiirgen Uli
dem Spenglermeister  Eri*  Althaler  und der Rosemarie  geb.
Kär*er,  Landeck,  Perjener  Weg 9a;  am 13. 2. ein  Thomas
dem Tisföler  Franz  Siegele  und der  Agnes  geb.  Zauner,
Kappl 83; ein Dietmar  Gerald  dem Maurer  Heinrid'i  Nigg
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, und der Johanna geb. Ladner, 'Grins 100 a; am 16. 2. eine
Christine  Maria  dem Angestefüen  Martin  Diem  und  der Doro-

thea geb. Huter,  Lande&,Paxsiedlung  5; eine Karolina  Mat-

hilde  dem  Postangestellten  Ka,rl Zangerl  und der Ernestine

geb. Egger,  Ischgl  40; am  17. 2. ein Markus  Ernst  dem Ver-

messungstechniker  Othmar  Sdhimpfößl  und  der Elizabeth  geb.

Koenders,  Landedc,  Bursd"ilweg  13; eine Darja  desn Mecha-

niker Anton Jelen und der Jozefa Rep, Zams, OLierdorf 9;
am  18. 2. eine  Katica  dem Textilarbeiter  Nös Gegovi6  und

der Jovanka Vuk6evi&, Lande*,  Byuggfeldstraße 42; am 20. 2.
ein Josef dem Bergführer Josef Pfeifer und der Hermföe geb!
Taschler, Galtiir 30a;  ein Franz Josef dem Bauern Franz
Josef Pfeifer und der Erna geb. Wolf, Kappl 87; arri 21. 2.
eine  ,Christine  dem  Raupenfahrer  Helmuth  Reinstadler  und

der Gertraud  geb. Sföönherr,  Pettneu  65; am 22. 2. ein Mar-

tin  dem  Meföaniker  Horst  Stotfö  und der  Sieglinde  gfö.

..Monitzer,  Landeck,  Bahnhofstraße  11; am 23. 2. ein Werner

dem Senner  Max  Lara'ier  und  der Agnes  geb. Stföranz,  Ried  38;

- eine Olivia  Gudrun  dem  Vertragsfüdiensteten  Emmerid'i  Waibl

und  ' der  Reinelde  gfö.  Sailer,  Kappl-Holdernad'i  233;  am

24. 2. ein Arnold  dem Seilbahnangeste1Iten  Ludwig  Sigl und

der Maria geb. Pirdier, Flirstfö  119; am 26. 2. eine Jutta dem
Textiltechniker  Walter  Fleimis*  und  der Henriette  geb. Klein,

Lande*,  Brixner  Straße  IO; eine Herta  Elfriede  dem Tisfö-

lermeister Johann Huber und der Frieda geb. Wediner, Kappl
Nr.  107;  am 27. 2. ein Wolfgang  dem Maurer  Karl  Schranz

 und  der Gertrarid  geb. Norggler,  Nauders-Fuhrmannsloch  169.

Trauungen  im Standesamtsbezirk  Landede

Stadtgemeinde  Landeck

' Kammer  der  gewexbliehen.Wirtschaft  für  Tirol

Bezirksstelle  Iiandeck

Die'Bezirksstelle.  Landeck  der Tiroler  Handelskammer
führt  im  April  1969,  bei jeweils  geniigender  Beteiligung,

folgende  Kurs'e  durcb  :...

1.  Fachkurs  ,,Grundkenntnisse  der  Buchhaltung  für  Straßen-

verkehrsbetriebe"

Beginn:  Dienstag,  22. April  19,69,  18 Uhr.

Dauer:  Dienstag  und  Mittwoch,  jeweils  von  18  bis  22 Uhr.

Beitrag  : 8 IOO.  -.  Kursleiter  : Dkfm.  Alfred  Miletich,

Wien,  Kursort:  Landeck,  Handelskammer.

2.-Fachkurs  ,,Richtiges  Kalkulieren  im Gastgewerbe"

Beginn:  Montag,  21. April  1969,.8.30  Uhr.

Dauer: 2 Tage, ganzt%ig. Beitrag:  8 120.-.
Kursleiter:  Josef  Kobinger.  Kursort:  Landeük,  Han-

delskammer.

3. Vortrag  ,,Zukunftsprobleme  des  österreichischen  Gast-

gewerbes"

Beginn:  Dienstag,  22. April  1969,  20 Uhr.

Dauer:  ca.  2 Stunden,  Vortragender:  'Dkfm.  Jakob

Edinger.

Wer  sich  für  einen  der angeführten  Kurse  bzw.  Vor-

trag  interessiert,  möge  sich umgehend  bei  der  Bezirks-

stelle  der 'L'iroler  Haüdelskammer  in Landeck  anmelden.

Kamera  Klub  Landeck

Am  Mittwoch,  den  2.  April  1969,  findet

ffi Gasthof  Arlberg  - Pircher  um  20.00  Uhr

unser  nächster  Klubabend  statti.

ITnser  Klubmitglied,  Herr  Hermann  Erhart,

bringt  uns einen  vertonten  Filmvortrag  mit
dem  Thema  :

Erleben  Sie Afrika  - Afrikasafari

Die  Reise  führt  uns von  Zürich  in Riühtung  Zentral-

afrika  (Nordkamerun),  Uganda,  über  den Äquator  nach

Nairobi  - Hauptstadt  von  Kenya.  Hier  erleben  Sie eine

Pirschfahrt  im Nairobi  - Nationalpark  - Elefan:en,  An-
tilopen,  Giraffen,  Löwen  usw.

Von  Nairobi  über  den  Mount  Kenya,  die  riesigen

Steppen  Nord  Kenyas,  und  die  Gebirgszüge  8üdäthio-
piens  nach  Addis  Abeba.

Addis  Abeba,  auf  einem  2600 m  hohen  Hochplateau

gelegen,  die Hauptistadt  Äthiopiens,  ist eine bizarre  Mi-

schung  von  alt i;uid neu.  Von  Addis  Abeba  führt  uns

die  Reise  zurück  vom  schwarzen  Kontinent  nach  Europa.

Zu diesem  vertonten  Filmvortrag  erlaubt  sich die Ver-

einsleitung,  sämtliche  Mitglieder  mit  ihren  Angehörigen

und  Freunden  der Fotografie,  sowie  Safarianhängern  auf

das herzliahste  einzuladen.

Junge  Saat  4-5
Lesebuch  für  Tiroler  Landvolksschulen  4. und  6. 8chu1-

stufe.  Bearbeitet  von  Heinrich  Kotz  unter  Mitarbeit  von

Mart,in  Singer  und  einer  Lehrer-  und  Arbeitsgemeinschaft.

62 Illustrationen  von  Elke  Czeschner,  8 Farbtafeln,

376 Seiten,  Neuleinen,  8 68.-.  Appr.  vom  lO. l1.  1960,

Zl. 84,239-V/1 /66 (TyroliaVerlag,  Innsbruck-Wien-Münühen)
Die  dem  neuen  Lehrplan  angemessene  Neuausgabe  zeich-

net  sich  dur'üh-kindertümliche  Illustrationen,  neues,'  heimat-

bezogenes  Lesegut  und  vor  allem  auch  durch  eine  solide
und  strapazfähige  Ausstattung  aus.

Goldene  Welt  2

Lesebuch  für  riroler  E3tadtvo1ksschu1en  2. Klasse.  Be-

arbeitet  von  Heinrich  Kotz  unter  Mitarbeit  von  Martin

Eiinger.  l10  farbige  Illustrationen  von  Mathilde  Weichsler

188 Seiten,  Neuleinen,  8 !)8.'-  Appr.  vom  28. 6. 1967,'



29. MArz 19ß9 G e m.e i n d e b I a t t Nr.  1:l

ZI. 67.022-V/1167 (Tyrolia Verlag, Innsbruck-Wien-Mün-
chen).

In  dieser  Neuausgsbe  wurde  die lehrplanmäßige  An-
passung  inhaltlich  wie  musstattungsmäßig  vonzogen.  Da-
mit  ist  dieses-  Lesebuch  methodisch.  und  drucktechüisfö
auf  der  Höhe  der Zeit.  Besonders  gut  kommen  die ein-

.fühlsamen  -Farbillustrationen  bei  den jungen  Le'sern  an.
Auöh  hier  ist'  wieider  der  solids  strapazfähige  Einband
hervorzuheben.

.iJM

schuhe
haben

Hohes  Alter
Am  1. April  feiert  in Landeck,  Innstraße  1, Frau  Wil-

helmine  Hainz  ihren  85. und  zwei  'l'age  später,  am 3, April,
ihr  Gatte,  Herr  Peter  Hainz,  den 91. Geburtstag.

Wir  gratulieren  von  ganzem  Herzen  I

Der  nachste  Sprechtag  der  Pensionsversiche-
vnqgüaub(«lä  l1VZ Angestellten  wird  am  18.  Aprn  1969
in  der  Zeit  von  8.30  bis  12  Uhr  bei  der  Amtsstelle  Landeck
der  Arbeiterkammer  für  Tirol  abgehalten,

Voxsorglichex  Abschuß  von  Raubwild
Der Bezirk  Lande&  ist bisher  no*  von  der Tollwut  ver-

schont  geblieben.  Die  Seuche hat nodi  niföt  auf  unser Gebiet
übergegriffen.  Um  das Vordringen  dieser  Seua'ie zu verzogern
-  die  weitere  Verbreitung  des Seuföenzuges  wird  si*  nid'it
yerhindern  lassen -  wurden  im Raume  nördli*  des Inn  und
der Sanna  bzw. Rosanna  im Jahre 1968 95 Füdise, 8 Dad'ise
und  13 Marder  ges*ossen.  Diese  Raubtiere  werden  als Haupt-
verbreiter  der Seu*e  angesehen.  Als Prämien  fiir  diesen Ab-

sd'iuß wurden an die Jäger insgesamt 21.800 Schilling ausbe-
zahlt.  Der  Afü*uß  ist jedoch  im Verhfünis  zu den Atischuß-
ziffern,  wie sie im Bezirk  Reutte  vorliegen,  sehr gering.  Eine
Intensiviejung  der  Raubwildjagd  wäre  daher  wünsföenswert.

unser"e  heutige
RECHTSFRAGE

F r a g e : Meine  To*ter  hat  ein außereheli*es  Kind.  Sie und
der Vater  dös Kindes  sind  verstorfün.  Das Kind  befindet  sicb
in  meiner  Qege  und Erziehung.  ,Ifö  lebe von  einer  kleinen
Rente.  Die  Eltefö  des Kindesvaters  sin-d vermögend.  Kann  i*
vori  ihnen  einen  Beitrag  zur  Erhaltung  des Kindes  verlangen?

A  n t w  o r t : Nach  dem-. Gesetz ist zur Verpflegung  eines
außerehe1id'ien'Kindes  vorziiglifö  der Vater  'veföunden;  wenn
aber dieser  dazu  niföt  imstande  ist,' so fäfü  die Verbindli*keit
auf  die Mutter  und  nach  dieser  auf  die miitterlid'xen  Großeltern,
Die  Großeltern  väterlia'ierseits  sind  in dieser  Aufzählung  ni*t'
enthalten  und  können  daher  zu einer  Unterhaltsleistung  ftir  das
außerehelid"ie  Enkelkind  nicht  gezwungen  yerden.

Bezirkshauptman:nschaft  Landeck

Straße  Fiß  - Sezfaus  -  Gewichtsbeschrankung
, Die  Bezirkshauptmannschaft  Landeck  bat  auf  der  Ver-

bindungsstraße  von  Fiß  nach  Serfaus  eine  Gewichtsbe-
schränkung  von  6 Tonnen  verfügt.

Arbeitsamt  Landeek

Gröf!eres  Unternehmen  in Landeck  sucht  Elektromon-
tsur.  ßfühere  Auskünfte  beim  Arbeitsamt  Landeck,  Ver-
mittlungsstelle

Presseinformation  fiir  Bausparer

Die Bausparkasse  Wiistenrot  hat  in  Tirol  wie im  Herbst
1968,  audi  in den ersten  Monaten  1969  eine sehr starke  Auf-
wärtsentwi&lung  und einen  Zugang  von  Neusparern  zu ver-
zeichnen.  Dieser  Aufschwung  füzieht  sich aber ni*t  nur  allein

auf Langsam-(Steuersparer) und Jugendsparqr, sondern vor
allem  aufö auf die Bauwilligen.  Durfö  die  Gewährung  von
Sofort-Zwisföenkrediten  für  bauwillige   Bausparer  wird  ein
weiterqr  Beitrag  für  die Baukonjunktur  geleistet.

Wurden im Jahre 1968 474 Liegensdiaften (=  ca. 600 Wohn-
einheiten  mit  rund  20C) Millionen  Schilling  Baukosten)  allein
in Tirol  finanziert,  so zei*net  5idx für  1969  bei gleid'ibleibender
Tendenz  ein noax größerer  Erfolg  ab.

Durch'  den Austiau  des Innen-  und Außendienstes  ist  die
Landesdirektion  in Innsbru*  bemüht,  den direkten  urid  kürze-
sten Weg  zum  Kunden  zu finden  und  den Biirokratismus  mög-
li*st  auszusa"ialten.

Guter  Start  in  der  Ffühjahrsmeisterschaft
Sieg  tiber  SK Steinach  am  Besele

Sportvorschau  für  den  '30.'  März  1969,  Sportplatz  in  Landeck

9;30 Uhr  : 8VL  Schüler  - A8V  Landeck  8chü1er
10 ,45 Uhr  : 8VL  Junioren  - Telfs  Junioren
12.30  Uhr:  SVL  Jugend  - Vils  Jugend

14.00  Uhr  : 8VL  II  - 8portiverein  Innsbruck  II
16.00  Uhr  : 8VL,  I - 8portverein  Innsbruck  I

Verlosung  von Werbepreisen  an die Sportplatzbesucher

Evstmals  wird  .der 8portiverei'i'i  Landeük  am Ende  des.
. Hauptspieles  am Eionntag,  den 30. März  1969  füe treuen

Sportplatzbesucher  belohnen.  Jeder  Besucher  erhält  kosten-
los zur  Eintrittskarte  (Preise  wie  im  'Herbst  1968)  einen
.Losbon.  Z'ur  Verlosung  gelangt  I  'I'ransistorradio  und
4 'weitere  Preise..  Wir  bitten.  unsere  Sportfreunde  die



Nr. 13 Gemeinde  b latt 29. Jdärz 1969

Großer  Emp!ang  in  St. Anton

In  8t. Anton  a.  Ä. werden  am Dienstag,  den 1. April

die beiden  WeItcupsieger  1969,  Gertrud  Gabl  und  Karl

Schranz,,  sowie  die beiden  '8CA-Spitzen1äufer  Karl  eorfün
upd  Harald  Rofner  feierlich  empfangen  und  föü,Heimat-

ort  willkommen  geheißen.

Das  Programm:

'1,9.30 Uhr  : Faakelzug  ab  Volksschule  mit  Offiziellen,

Musikkapenen,  Schützenkompanie  u. 8chü1ern.

-ca. 20 Uhr  : Ehrung  vor  dem Gemeindehaus.

21,00  Uhr  : Feuerwerk  am Moos.

neuen  Mitgliedsausweise  für  1969  bei;  Betreten  des Sport-

platzes,vorzuweisen  l'

Nützen  8ie die OhanceI  Wir  wünschen  viel  Glück  und

viel  Vergnügen.

Genm"alvexsammlung  des  !%V Zams

Am.Eiamstag,  den  29.  März  1969  findet  um 20 Uhr

im  Pfarrheim  Zams  füe  Generalversammlung  des SV  Zams

statt.

Es wird  um  pünktliches  Erscheinen  ersucht  !

Ortsjugendrennen  des  Skiclub  Axlbexg  in

St. Anton  a.  Ä.

AJ  den oberen  Galzighfögen,  wo. einst  die Kandaharläufer

um die Siegespalme  stritten,  stellten  si4 am 16. März rund
140 Jugendliche, aufgeteili in zwölf  Altersgruppen,  Mädtföen
und  Butien,  dem Starter  anläßlich  des diesjährigen  Ortsjugend-

rennens  von  St. Anton  a. A. Sie hatten  eine rasant  gestedcte

Riesenslalomstrecke, die ein guter  Prüfstein für das im Jugend-
training  eryoföene  tea'inische  Können  darstellte,  zu  durd'i-

laufen:  Während  die oberen  Gruppen  am Galziggipfel  starte-

ten,  waren  fiir  das Gros  der Teilnehmer  zwischen  6 und 14 Jah-
ren  sinngemäße  verkürzte  Startpfüze  gewfölt  worden.  Die

St. Antoner Jugend bewies sd'ion durch den vorangegangenen
Voibereitungsbetrieb,  daß sie es mit  dem Skilauf  ernst  meint

und was man  dann  an  sportli*em  Eifer,  an flotter  Tetfönik

zwischen  den Toren  sah, bere*tigt  zu der Annahme,  daß man

um  den Naa'iwua'is,  si*erlich  aua'i  um solchen  in der Spitzen-

gruppe,  am Arlberg  no*  nia'its  zu fiirchten  'hat.  Diesen  Orts-

jugendrennen  ist eine sehr klare  Einsicht  in die Breitenaföeit

des Skiclut+  Arlfürg  eigen, diese VeranstaItungen  sind es afür

auch, die immer  wieder  auffi  die sich herarisfötwiielten  beson-

deren Talente aufzeigten. Jeder Arlberger Läufer von Welt-
klasse,  eine Gertraud  GaM  u. ein Karl  Schranz,  standen  jahre-

lang am Start  dieser Jügendrennen und gaben ihr Bestes, um
zu siegen.  Die  Galzigbahn  hatte  die  große  ZahL  von.Teilnehmer

kostenlos,  tiefördert,  die Lehrersföaft,  Gendarmerie  und Funk-

tionäre  des SCA  'mit  ihrem  Einsatz  den guten  AblauF  des Er-

öignisses  möglich  gernacht.

Bei der  Preisverteilung  vor  der  St.  Antoner  Vo1kss6u1e

konüten  Clubpräsident  'Rudi  Matt  den Siegern  der einzelnen

Klassen  Silberpokale  sowie  den fiir  dieses Rennen  traditionellen

Silberski üfürge):ien und die Hoffnung  ausdrü*en,  daß die Ju-
Bend des Clufü sifö wie  heute auf den Pisten, afür auch in der
Schule  und  im  Leben  immer  Sewähren  möge.

Tagesbeste: J. I. Traxl  Ruth 44.0; J. I Fahrner Manfred  und
Marth  Mifö.  ex aequo  40.6.

Klassensieger: J. II Haueis Andrä 43.4; S*.  II Matt  Anita
41. 6; Hafele  Bernh.  39.8;  Sfö. I Kössler  Evi  42.4;  Matt  Georg
42. 4.

Kindergruppen:  Mall  Emil,  Matt  Christine,  Keim  Angelika,
Birkl  Peter.

Für  den Frühling  gerüstet

Holzknechte  im  Mitterwald
(Langesthei)

Im  Mitterwald  tiei Langesthei  waren  eines  Sommertages

mehrere  Holzknechte  mit  Baumfällen  bes*äftigt.

Durch  die große  Hitze  und die schwere  Arbeit  vom  Durst

gequfü,  suchten  die  Männer  nach Wasser,  jedor;h  umsonst.

Auf  der  gegeniifürliegenden  Talseite  graste  um  die  gleiche

Zeit  eine Herde  Kiihe.  Die durstigen  Holzer  sahen das und

wurden  'von dem brennenden  Wunsd'i  erfüllt,  mit  Kuhmild'i
ihren  Durst  zu stillen.

Da  sd'ilug  einer  der Knechte  zwei  Äxte  in einen  Baumklotz,

fing  bei den Stielenden  an zu melkeri  und siehe da, aus den

hölzernen  Grif)'en  quoll  zur  größten  Verwunderung  seiner  Na-

meraden  frische  Milch  in fingerdi&en  Strahlen,  so daß all(;

ihren  Durst  löschen  konnten.  'g.  L.

Für  erstklassige  Ostergeschenke  wie

Ostereier  aus  Sdiokolade

Osterhasen

n'.itö:!löa  Lii

Osterlärnmer

Ostergebäck

B O!lThDalfüeabii

Marzipanartikel

aus  e i g  e n  e r Erzeugung  empfiehlt  sich  Ihr

Reichhaltige  Auswahl  an Torten  zur Irsten  Heiligen  Kommunxon!
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Evangelischer  Gottesdienst  am  4. April,  Karfreitag,
18  Uhr,  mitAbendmahl.  Am  7. April,  Ostiermontag,  10.30  Uhr

Gottesdienstordnung  in  äex  Pfarrkirdte  Landee:k
Sonmag,  30. Marz:  II.  Passionssonntag  -  Palmsonntag  -

6.30 Uhr  Messe fiir  die Pfarrfamilie;  8.30 Uhr  Palmweihe  und
Leidensmesse als Jahresamt fiir Josef Hörfüt;  IO Uhr -Messe
fiir  Karl  Josef'Gabl;  II  Uhr Jahresmesse fiir  Heinri*  Erhart;
19.30  Uhr  Messe  naffi  Meinung.

Adontag,  31. Marz:  in der Karwoche  -  6 Ulir  Messe fiir
Amalia Rauffi; 7 Uhr Jahresmesse ffir verstorbene Sföwester
O. -und Jahresmesse für Heinri*  Praxmarer;  19.30 Uhr
Kreuzweg  -  Beifötgelegeriheit.

Dienstag,  1. April:  in der Karwoföe  -  6 Uhr Jahresmesse
fiir  Josef Wille; 7 Uhr Messe für Kreszenz und Alois Patsch
und Messe fiir  Roman  und Johanna Spiß; 19.30 Uhr  Kreuzweg
-  Beichtgelegenheit.

Mittwocb,  2. Aprii:  in der Karwoföe  -  6 Uhr Jahresmesse
fiir  Josef und Kathi Zangerl-Perfuchs; 7 Uhr Jahresmesse fürGerfried  Ullmann  und  Messe  fiir  verstorbenen  Vater;
19.30  Uhr  Kreuzweg  -  Beichtgelegenheit.

Dormerstag,  3. April:  Gründonnerstag  -  16 tiis  19 Uhr
Beiclitgelegenheit;  19.45  Uhr  Einführung  in die Liturgie  des
Tages;  20 Uhr  Eu*aristiefeier  der Pfarrfamilie.

Freitag,  4. April:  Karfreitag  -  Voller  Fasttag  -  14.45  Uhr
Einfiihrung  in die Liturgie  des Tages;  15 Uhr  Gedätfötnisfeier
des Todes  Christi;  20 Uhr  Kreuzweganda*t  -  Beiditgelegen-
heit.

Samstag,  5. April:  Karsamstag  -  ab 14 Uhr  Beidxtgelegen-
heit;  19.45  Uhr  Einführung  in die Liturgie  des Tages;  20 Uhr
Osternad'itsFeier  mit  Osteramt  na*  Meinung  und  Osterkom-
munton.

Gottesdienstordnung  fö der  PfuxxkÄxbIk*  r'cx3en
Sowtag,  30. Marz:  Palmsonntag  -  6.30 Uhr  Messe fiir

Johann und Domiriika  Pedrazolli; 8 Uhr Palmweihe beim
Kreuz  Lötzweg,  Prozession  fiir  die  Pfarrfamilie;  9.30 Uhr
Messe  fiiffi Rudolf  und Antonia  Zangerle;  19.30  Uhr  Messe
für  Rudolf  Rudigier  und  Siegfried  Höllriegl;  14.30  Uhr  Dritt-
ordensversanunlung.

Montag,  31. Marz:  6 Uhr  Messe fiir  Hermann  und  Alfred
Guem; 7.15 Uhr Messe für Josef und Erifö Schmid; 8 Uhr
Messe fiir  Ingenuin und Josef Led'ileitner.

Dienstag,  1. April:  6 Uhr  Messe für  Franz  und  Anna  Viko-
ler;  7.15 Uhr  Messe fiir  Amalia  Plankensteiner;  8 Uhr  Messe
fiir  verstorbene  Eltern  und  Geschwister  Hager.

Mittwocb,  2. April:  6 Uhr  Messe  für  Karl  Winkler;  7.15 Uhr
Messe fiir  Theresia  und  Franz  Kathrein;  8 Uhr  Messe für  En-
gelbert  und  Rudolf  Lehmann,  abends  keine  Fastenpredigt.

Donnerstag,  3. April:  Griindonnerstag  -  8 Uhr  Kreuzweg
und Beichtgelegenheit;  19.30  Uhr  Festgottesdienst  zum  Ge-

'dächtnis  der Einsetzung  des Allerheiligsten  Altarsakraments,
ansd'iließend  Anfütung  bis 22 Uhr.

Freitag,  4. ApriL:  Karfreitag  -  strenger  Fasttag  -  8 Uhr
Kreuzweg  und  Bei*tgelegenheit;  19.30  Uhr  Abendgottesdienst
zum  Gedäditnis  des Leidens  und  Sterbens  unseres  Herrn.

Samstag,  5. April:  Karsamstag  -  8 Uhr  Kreuzweg  und
Beidxtgelegenheit;  19.30  Uhr  Auferstehungsfeier  mit  Oster-
arfit;  bitte  Kerzen  dazu  mitnehmen!

Speisemt»eibe:  Speisen  für  den Ostertisd'i  werden  am Oster-
sonntag  nach  jedem  Gottesdienst  am Vormittag  geweiht.

Gottesdienstoxdnung  in  der  Pfarrkixche  Bruggen
Sonntag,  30. März  1969  -  Palmsonntag  -  7 Uhr

hl,  M, f.  Josef  u.  Anna  Stubenböck,  9 Uhr  Palmen-
weihe  vor  der Pfarrkirche  u. Pfarrgottesdienst,  19.30  Uhr
hl. M. f. Josef  Zangerl,

6.45 Uhr  hl.  M. f, ver-
Montag,  31.  März  1969

storbene  Eltern.

Dienstag,  1. 4:iri1 1969 -  19.30 Uhr Jugendmesse
(Burschen)  f. Josef  Ta;erl.

Mittwoch,  2.  April  19 €»9 -  17  Uhr  Erstbeichte.
17.30  Uhr  Kindermesse  f. Aloisia  Erhart.

Donnerstag,  3.  April  1909  -  Gründonnerstag  -
19.30  Uhr  Feier  des Letzten  Abendmahles  unseres  Heyrn
Jesus  Ohristus  mit  Fußwasühung  (hl. M. in besonderem
Anliegen)  Anschließend  stille  Anbetunig  als. Ölbergandaeht.

Freitag,  4. April  1969  -  Karfreitag,  Vonfasttag  -
l!)  Uhr  Feier  des  Todesleidens  unseres  Herrn  Jesus
Ohvistus  (8amm1ung  für  das  heilige  Grab  in Jerusalem)
19 Uhr  Beichtigelegenheit,  19.30  Uhr  Kreuzwegaindacht.

8amstag,  r». April  19 €)9 -  Während  des  Tages  ist
stille  Anbetung  am Heiligen  Grab  empfohlen.
19.30  Uhr  Ostervigil,  IFeier  der  Auferstehung  unseres
Herrn  Jesus  Christus  mit  Osteramt  für  Johanna  Perktold.

Ärztl.  Dienst:  30. 3. 1969 (nur  bei  wirklicher  Dringlichkeit)
Landeck-Zams-Pians:  Dr.  Walther  8tettner,  Landeek,  Innstiraßei

Tel. 5ö8, Wohnung  i  Zama, Tel. 248
St.Anton-Pettneu  : 8prenge1arzt  Dr.  E.Weißkopf,  8ti. Anton,  Tel.470

Pfunds-Nauders  : 8prenge1arzt  Dr.  Friedriah  'Kunoziüky,  Pfunda
Prutz-Ried  i Dr. E[eehenberger,  8prenge1arzt  tn Pruta

Tierärztlicher  Sonntagsdienst
80. 3. i Dr. Kerber  F'ranz, Landeük,  Kreuzbühelgasse  5 Tel. 30ö
Stadtapotheke  von IO - 12 '[Thr geMne'b
Tiwag-Stördienst  (Landeok-Zams)  Ruf  210/42
Nächste  Mutterberatung  : Montag,  31. a., 14 - l €) Uhr

Kinderliegewagen zu verkaufen.
Adresse  in der Verwaltung  des Blattes

das leichte  Hemd, das länger  lebt.
'Dieses  Zeichen  garantiert  Dauerglatt.
ein gutes Hemd.  Angenehm  leicht.
I)IOLEN  COTTON.  ' Und  wir  garantieren
Bügelfrei.  Scheuerfest.  Ihnen  eine große  Auswahl.

LANDECK,  Malsersfr.  43  - 45
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Besiehtigen Sie die ständige Gelegenheitsecke in meiner Passage!
Sie finden  dort  ,,Neues  und  Gebiauchtes"  ' zu Sensationspreisen.

RjlDIO  - rERNSEHEN  R.  rlMBERffR

Ein neues Heim
s ch  a f  f  t I  h n  e n  d a s 8 p e z i a l g e s c häf  t f  ü r

'llo-tdUrgge  u. 3teimteditim

HAUS  DER  WOHNKULTUR

LJNDECK,  Malserstraße  66  Tel.  790

J(ldX'k'öl'  bemüht  sich alle Jahre
um  gute,  preiswerte  Ware, Edikt

1 NO 4/ €)8

Harrer  im  Bezirk  so bekannt

weil  billige  Preise  interessant.

Die  klugen  Sparer,

kaufen  bei  Harrer

Inslallafionen

llchl- und Krüflanlagen

m sollden Prelsen

E le  ktro  u n i*r  n a h m  a n

AlOIS SCHljlTTER
Fllaß bel Landeük - Ruf M242118

Neuwertiger Kinderwagen ::rkaufen.

Atxskunft:  Landeük  Telefon  9182

in Perfuchsberg  zu

verpachten.

Josef  Valentini,  Herzog-Friedrich-8traße  42

Angerwiese

Komplettes  Wohnzimmer
zu verkaufen.

Adresse  in der Verwaltung

Axiglia  de  Luxe
Baujahr  1960,  gut  erhalten..

Preis  S 8000.  -  8t.  ton,  Telefon  312

S !)5.000.-

S 18.000.-

übpr  die freiwillige  Feilbietung  von  Liegenschaften.

über  Antrag  der Miteigentümer

a) Maria  Steger  geb. Zangerle

b)  Monika  Zangerle

O) Maria  Mark  verw.  Zangerle  geb. Kathrein

d)  Vinzenz  Zangerle

werden  deren  Liegensühaften  in  den Einlagezahlen

458 II  und 640 II  je Katastralgemeinde  Landeck

öffentlich  feilgeboten.

Die Versteigerung  erfolgt  in vier  Partien,  und  zwar

1)  EZl.  458 II  KG.  Landeck

Gp. 794 Wiese  von  98 a l!)  ztt

8ahätzwert  und  Ausrufpreis

2) aus EZl.  646  II  KG.  Landeck

Bp. 141 und  Gp. 1772/4  Wohnhaus  und  Garten

mit  zusammen  2 a 42 ma, samt  damit  verbun-

denen  Miteigentumsanteilen  sowie  Holz-  und

8treuungsrechten.

Schätzwert  und  Ausrufpreis

3) aus EZl.  646 II  KG.  Landeck

Gp. 104I  Wiese  von  76 a 28 m"

8ühätzwert  und  Ausrufpreis

4) aus EZl.  646 II  KG.  Landeck

Gpn. 11ö3, 1La5/1, 11ö5/2, 11!)5/3, 115!)/4, ll%t»
Wiesen  und  Wald  von  zusammen  l ha 94 a 82 m;

&,hätzwert  und  Ausrufpreis  8 75.000.-

Anbote  unter  dem Ausrufpreis  werden  nicht  ange-

nommen.  Jeder  Bieter  hat  vor  Beginn  der Verstei-

gerung  ein Vadium  von  8 10.OOO.- zu  erlegen.

Die öffentliche Feilbietung  fin4et  statt  am

Mittwoch,  den 9. 4. 1969  um 14.00  Uhr

in der Notariatskanzlei  des  gefertigten  öffentlichen

Notars  Dr.  Manfred  Ram  in Landeck,  Malser  F3traße

Nr.  !). Die  Feilbietungsbedingungen  samt  8chätzungs-

gutachten können in der $nzlei  des vorangeführ-
ten Notars  während  der  Amtsstunden  eingesehen

werden.
Bezirksgeriüht  Landeck

Abt.  1, am ll.  Feber  1969

8 2ö.000.-
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empfiehlt  :

Schoko1adeneier,  hausgemacht

aus feinster  Milchsahokolade  mit  vorzüglichen  Pralinen  gefüllt  in

reiüher  Auswahl  und  jeder  Preislage  festlieh  adjustiert.  Großes.

8ortiment  an Osterartikeln.

L
A
N
D
E
c
K

tung  Achtung  Ach

Wir  haben  vor  kurzem  die  Fertigbetonproduktion  in der  Mischan-

lage  in Zams  aufgenommen.  Wir  liefern  den  Beton  in jeder  Qualität

und  Quantität  und  zwar  sowohl  frei  Bau,  als  auch  ab  Anlage  Zams,
Firma  Dipl.  Ing.  Swietelsky

6500  Landeck,  uriChStraße  6,  Telefon  oa442-678
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HAUS  des  KINDES

Zurn  9»pqPiJat  hÜ bSCh  tm

KinderkleiderLandeck,  Marktplatzal  - Tel.  9195

Arheitsamt Landeük.TeI.818-817
Arbeitsvermittlung,  Berufsberatung,  Lehrstellenver-

mittlung,  Arb4itülür7pvmoqirhpnmB, Prndnktivn !l rhn€*ü

Le:hrmaidcben
w  i r d  a u  f  g e n o m  m  e n.

mTON  KOFLER  - LffiEüK

FleiSCtltlüUeF-
geselle

wird  aufgenommen.

Erstklassige  Kraft  -  Erstklassige  Bezahlung

Adresse  in der Verwaltung  des Blattes

wohnlich
wohnen
mit  :
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Spannteppiche  aus  Acrilan  -  der

pflegeleichten  Faser.  Lassen  auch  Sie

sich  vom  Teppichfachhändler  und
Raurnausstatter  informierenl

f%_ -  -  -  --j-  -a-iJ!  -  -Jl-  iii--b  &Plz  'J"k&»-i!k  iik»&&&-»-i-sba-«la-bA&  j»j---sab!j  t  /f%  ee  /Ill1  jj4  e  e
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Verkaufsbüro  fürWien  : Fa. Breuaa,Wien  16, Sechahauseratraße  72, Tel. (02  22) 835347 Ir»r


